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BEREITSCHAFTSDIENSTE Elbe-Fläming-Kurier
(für diese Angaben übernimmt die Redaktion keine Gewähr!)

Allgemeinmedizin
Neustrukturierung des vertragsärztlichen Bereitschafts-
dienstes
Die ärztliche Versorgung der Orte und Ortsteile Coswig (An-
halt), Buko, Bräsen, Cobbelsdorf, Düben, Hundeluft, Jeber-
Bergfrieden, Klieken, Köselitz, Möllensdorf, Ragösen, Senst, 
Serno, Stackelitz, Thießen, Wörpen und Zieko erfolgen ein-
heitlich durch den Bereitschaftsdienst Dessau-Rosslau.
Die Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstarztes sind:
Montag bis Freitag jeweils von 19.00 Uhr bis 7.30 Uhr und
Sonnabend, Sonntag sowie Feiertag von 7.00 Uhr bis  
7.00 Uhr des folgenden Tages.
Patienten erreichen den diensthabenden Bereitschaftsarzt 
über die Rettungsleitstelle der Stadt Dessau-Rosslau 
Tel.: (0340) 8505040.
In den Zeiten zwischen dem regulären Ende der Sprechstun-
de und dem Beginn des Bereitschaftsdienstes, geben die 
Hausarztpraxen Auskunft, auch über den Anrufbeantworter, 
bei welchem Arzt sich dringend behandlungsbedürftige Pati-
enten vorstellen können.
Desweiteren können sie auch bei dringender ärztlicher Hilfe 
die bundesweite Rufnummer 116 117 anwählen. Abwasser- und Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming
Weizenberge 58, 39261 Zerbst/Anhalt
von 7.00 - 17.00 Uhr
Tel.: 03923 61040, Fax.: 03923 610488
von 17.00 - 7.00 Uhr
Havariedienst Abwasser: 03923 610444
Havariedienst Trinkwasser: 039207 95090

Bereitschaftsdienst Elektro
Stadt Coswig (Anhalt)
Fa. Elektro-Knichal, 24 Std.-Notdienst: 0175 1502623
Fa. ELEKTRO BECKHOFF GmbH Mobil: 0151 15120763

REMONDIS GmbH & Co. KG 
(Region Nord - Klieken An der B 187)
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. 8 bis 17 Uhr
Di. 8 bis 18 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr
Tel.: 034903 5150

Schornsteinfegermeister Harald Heise
Friederikenstraße 9
06869 Coswig (Anhalt)
Tel./Fax.: 034903 59848
Mobil: 0177 7265339
Mail: bsm-harald-heise@gmx.de

Abwasserverband Coswig (Anhalt)
Bei Stör- und Havariefällen der Abwasserentsorgung im Ver-
bandsgebiet Coswig (Anhalt), (Stadt Coswig (Anhalt), Ortstei-
le der Stadt Coswig Zieko, Buko, Cobbelsdorf/Pülzig, Düben, 
Klieken/Buro, Köselitz, Möllensdorf, Senst, Wörpen/Wahls-
dorf sowie Lutherstadt Wittenberg mit dem Ortsteil Griebo) 
ist zu den Geschäftszeiten - Montag bis Donnerstag von  
7.30 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
der Abwasserverband Coswig (Anhalt) unter der Ruf-Nr. 
034903 5230 und in den übrigen Zeiten sowie an Sonn- und 
Feiertagen der Bereitschaftsdienst des Abwasserverbandes 
Coswig (Anhalt) unter der Tel. Nr.: 0173 8625659 erreichbar.

Stadt Coswig (Anhalt) und Stadtwerke 
Coswig (Anhalt)
Die Erreichbarkeit des Bereitschaftsdienstes im Stadtgebiet 
der Stadt Coswig (Anhalt) und in den Ortsteilen ist wie folgt 
geregelt:
Zur Gefahrenabwehr ist außerhalb der Dienstzeiten des Ord-
nungsamtes der Stadt Coswig (Anhalt) prinzipiell die Einsatz-
leitstelle des Landkreises Wittenberg unter der Tel. Nr.: 03491 
19222 zu informieren.
Bei Störungen und Havarien bei der Trinkwasserversorgung 
in der Stadt Coswig (Anhalt) und den Ortschaften Zieko, Dü-
ben, Buko, Klieken mit Ortsteil Buro sowie bei Störungen und 
Havarien bei der Fernwärmeversorgung im Wohngebiet Beet-
hovenring und im kommunalen Bereich der Stadt Coswig 
(Anhalt) ist werktags in der Zeit von 16.00 Uhr bis 7.00 Uhr, 
sowie an Sonn- und Feiertagen ebenfalls die Einsatzleitstelle 
des Landkreises Wittenberg unter der Tel. Nr.: 03491 19222 
zu benachrichtigen.

Beerdigungsinstitute
Beerdigungsinstitut Kossack
Tag und Nacht dienstbereit, auch an Sonn- und Feiertagen
Roßlau, Berliner Straße 44, Tel.: 034901 8950
Coswig/Anh., Wittenberger Str. 53, Tel.: 034903 62996
Antea Bestattungen
Tag und Nacht dienstbereit, auch an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 034903 62293
06869 Coswig (Anhalt), Wittenberger Straße 73 (Eingang 
Friedhof)

Notdienste der Apotheken in dringenden 
Notfällen und bei Notrezepten
Not-Dienstplan der Apotheken für den Bereich Coswig 
(Anhalt)
Bitte entnehmen Sie die Bereitschaftsdienste für die Apothe-
ken dem aktuellen Aushang an der Türen in der Coswiger 
Stadt-Apotheke am Markt 5 - 6 sowie der Coswiger Friederi-
ken-Apotheke in der Friederikenstraße 19.
Die aktuellen Notdienstpläne können auch unter aponet.de 
abgerufen werden.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Notdienst für Coswig (Anhalt) und Ortschaften:
Der Bereitschaftsdienst ist an den folgenden Tagen in der 
Zeit von 9.00 - 11.00 Uhr in der eigenen Praxis erreichbar.
25./26. Juni 2016 Herr ZA Pohl
Coswig (Anhalt), R.-Breitscheid-Str. 9
Tel.: 034903 63372
02./03. Juli 2016 Frau ZÄ Hanke
Coswig (Anhalt), OT Jeber-Bergfrieden, Am Dreieck 3
Tel.: 034907 20213
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Sitzung des Stadtrates  
der Stadt Coswig (Anhalt)
Die 12. Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) findet
	 am Donnerstag, den 30.06.2016, 17:00 Uhr,
	 im Ratssaal, Am Markt 1,
statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung sowie der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit. 
Bestätigung der Tagesordnung

2	 Hinweis auf den § 33 KVG LSA „Mitwirkungsverbot“ zu 
Tagesordnungspunkten dieser Sitzung

3	 Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung des Stadt-
rates vom 19.05.2016

4	 Bericht der Bürgermeisterin über die Arbeit der Verwal-
tung und Bekanntmachung der von den beschließenden 
Ausschüssen gefassten Beschlüsse sowie der nicht öf-
fentlichen Beschlüsse aus der letzten Stadtratssitzung

5	 Anfragen der Stadträte zum Bürgermeisterbericht
6	 Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 30 min.)
7	 Bestellung des stellvertretenden Ortswehrleiters der Orts-

feuerwehr Senst in das Ehrenbeamtenverhältnis PAUSE
8	 Ausscheiden eines Mitgliedes des Ortschaftsrates Thie-

ßen aus dem Ortschaftsrat	 COS-BV-247/2016
9	 Feststellung der Beendigung der Mitgliedschaft eines 

sachkundigen Einwohners im Kultur- und Sozialaus-
schuss der Stadt Coswig (Anhalt) COS-BV-091/2014/1

10	 Berufung einer sachkundigen Einwohnerin in den Kultur- 
und Sozialausschuss der Stadt Coswig (Anhalt) als Mit-
glied mit beratender Stimme	COS-BV-091/2014/2

11	 2. Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersat-
zes (Benutzungsgebühr) für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Coswig (Anhalt) - Feuerwehr-Kos-
tenersatzsatzung	 COS-BV-046/2001/2

12	 Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung 
öffentlicher Gewässer II. Ordnung in der Stadt Coswig 
(Anhalt) und deren Ortschaften - Umlagesatzung 2015	
COS-BV-217/2016

13	 Verwendung von Stiftungsvermögen der Denkmalstif-
tung Stadt Coswig (Anhalt)	 COS-BV-242/2016

14	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
1	 Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung des Stadt-

rates vom 19.05.2016

2	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Herstellung der Öffentlichkeit
Schließung der Sitzung.

Stricker
Vorsitzender des Stadtrates

Stellenausschreibung
Die Stadt Coswig (Anhalt) sucht eine engagierte und qualifizierte 
Fachkraft als

Mitarbeiter/in im Bereich „Technisches Gebäudema-
nagement“.
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.
Zeitpunkt: 01.08.2016
Arbeitszeit: 30 Stunden/Woche
Entgelt: EG 3 TVöD
Schwerpunktaufgaben:
-	 Einsatz im Hausmeisterbereich bzw. im Bereich technische 

Hilfsdienste
-	 Wartungs- und Reparaturarbeiten an und in Gebäuden
-	 Pflegearbeiten an gemeindlichen Straßen, Wegen, Plätzen
-	 Durchführen des Winterdienstes
Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 

Beruf
•	 Kenntnisse bzw. Erfahrungen im gärtnerischen Bereich
•	 Fähigkeit und Bereitschaft zu selbstständiger und eigenver-

antwortlicher Arbeit
•	 Führerschein Klassen B, BE, C, C1E; bzw. Bereitschaft zum 

Ablegen derselben. (Wünschenswert wäre die Befähigung 
zum Führen von Erdbaumaschinen)

•	 Bereitschaft zu flexibler Arbeit auch an Sonn- und Feiertagen
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterla-
gen bis einschließlich 8. Juli 2016 an folgende Adresse:
	 Stadt Coswig (Anhalt)
	 Personalbüro
	 Am Markt 1
	 06869 Coswig (Anhalt)
Aus Kostengründen werden die Unterlagen nur zurückgesandt, 
sofern ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

Dänzer
Personalleiterin

Spruch der Woche
„Schnelles Laufen ist keine Gewähr dafür,  

dass man das Ziel erreicht.“
Aus Shona

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 7. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 27. Juni 2016

Inhaltsverzeichnis der amtlichen Bekanntmachungen

·	 Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) am 30.06.2016 	 Seite 3
·	 Stellenausschreibung	 Seite 3
·	 Beschluss COS-BV-234/2016 	
	 Kreditrahmenbeschluss 2016 der Stadt Coswig (Anhalt) 	 Seite 4
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Beschluss COS-BV-234/2016 des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) vom 19.05.2016

Kreditrahmenbeschluss 2016 der Stadt Coswig (Anhalt)

Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt, dass vom 
Kreditmarkt Kredite bis zu 340.100,00 EUR im Rahmen der ge-
nehmigten Kreditermächtigung für das Haushaltsjahr 2016 auf-
genommen werden können, soweit der Finanzierungsbedarf im 
investiven Finanzhaushalt dies erfordern.
Die Bürgermeisterin wird, unbeschadet des § 45 Abs. 2 Ziffer 
10 der Kommunalverfassung für das Land Sachsen-Anhalt er-
mächtigt, die nach dem gegebenen Finanzierungsbedarf not-
wendigen Beträge, nach Einholung von mindestens 3 Ange-
boten, bei dem Kreditinstitut mit dem günstigsten Angebot zu 
folgenden Bedingungen aufzunehmen:

- 	 höchstzulässiger effektiver Jahreszins 6 %
- 	 100 %ige Auszahlung
- 	 Annuitätendarlehen
- 	 Zinsbindung bis 20 Jahre
- 	 Laufzeit bis 20 Jahre
Die Kreditaufnahme hat unter Beachtung gesamtwirtschaftlicher 
Gesichtspunkte zu erfolgen. Der Stadtrat ist in der darauf fol-
genden Sitzung über die Kreditaufnahme zu informieren.

Stricker	 Berlin
Vorsitzender des Stadtrates	 Bürgermeisterin
(Im Original unterzeichnet)	 (Im Original unterzeichnet)

Mitteilungen aus dem Rathaus

Wichtige Information der Stadtwerke  
Coswig (Anhalt)

- Bauarbeiten in der Hubertusstraße, Coswig (Anhalt) 

Im Rahmen der kontinuierlichen Erneuerung des Trinkwasser-
leitungsnetzes
werden durch die Stadtwerke Coswig (Anhalt) ab der 27. Ka-
lenderwoche dieses Jahres Bauarbeiten in der Hubertusstraße 
durchgeführt.
In diesem Zusammenhang kommt es ab 28. KW 2016 (ab 11. Juli 
2016) zu einer Vollsperrung. Während dieser Zeit ist die Hubertus-
straße aus beiden Richtungen, jeweils bis zur Baustelle, befahrbar 
(Baustelle „wandert“, entsprechend des Baufortschrittes).
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist für die Baumaßnahme mit ei-
nem Zeitraum bis zirka 48. KW zu rechnen.
Wir bitten alle Einwohner der Hubertusstraße, die im Zusam-
menhang mit der Baumaßnahme entstehenden, unvermeidli-
chen Behinderungen zu entschuldigen und die Einschränkun-
gen der Befahrbarkeit der Straße, z. Bsp. bei der Bestellung von 
Brennstoffen oder anderer Anlieferungen zu berücksichtigen, 
bzw. diese vor Ort mit unseren Mitarbeitern abzustimmen.
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen für eventuelle Rückfragen, Ab-
stimmungen oder Hilfen vor Ort, gerne zur Verfügung.
Wir sind bestrebt, die Bauarbeiten schnellstmöglich abzuschlie-
ßen und danken im Voraus für Ihr Verständnis.

Ihre Stadtwerke Coswig (Anhalt)

... startet in Sachsen-Anhalt in siebter Auflage - Unsere Stadt-
bibliothek ist natürlich mit vielen neuen coolen Büchern für 
euch dabei!!!
Den offiziellen und landesweiten Startschuss gab der Präsident 
des Landesverwaltungsamtes Thomas Pleye am Montag, dem 
20.06.2016, um 9.00 Uhr in der Aula des Gymnasiums Francis-
ceum Zerbst. Mit dabei war auch der bekannte Kinderbuchautor 
Thomas Feibel, der im Anschluss in der Stadtbibliothek Cos-
wig den Lesesommer mit einer Lesung vor Schülern unserer 
Sekundarschule eröffnete.

Elbe-Fläming-Kurier

-	Herausgeber: Stadtverwaltung Coswig (Anhalt), Am Markt 1, 
	 06869 Coswig (Anhalt)
-	Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0, 
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen.
-	Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Stadtverwaltung Coswig (Anhalt), 
	 Am Markt 1, 06869 Coswig (Anhalt)
	 Ansprechpartner: 
	 Frau Preiß, Tel. (034903) 610172, Fax: (034903) 610158; 
	 E-Mail: j.preiss@coswig-online.de
-	Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu 
beziehen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel
exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbeson-
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

In diesem Jahr habt ihr zudem die Möglichkeit, beim Ideenwett-
bewerb tolle Preise zu gewinnen: Gesucht wird ein Name für die 
Figur der Lesesommer-Kampagne (s. Flyer oben!)!
Wer mindestens 2 Bücher bis zum Ferienende schafft (Ihr doch 
locker, oder?) erhält ein von der Bürgermeisterin unterschriebe-
nes Zertifikat, das ihr auch in der Schule vorlegen könnt ...
Überreicht wird das Zertifikat auf unserer Lesesommer-Ab-
schlussparty am Ende der Ferien.
Also - nicht lange nachgedacht, sondern mitgemacht beim
LESESOMMER 2016 ab 20.06. in eurer Bibliothek!!!
Wir freuen uns auf euch! Stadtbibliothek Coswig (Anhalt), Am 
Markt 13

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag:		 10 - 12 und 13 - 16 Uhr
Dienstag: 		  13 - 19 Uhr
Donnerstag: 		  13 - 18 Uhr
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Veranstaltungen
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Simonetti Haus Coswig (Anhalt)

„BLUEs & Whisky“

BluesRudy‘s Sound ist unerbittlich fordernd und bahnt sich mit 
der Leichtigkeit einer Dampfwalze den Weg ins Ohr. Eindringlich 
wie die Thesen Luthers formt er alte Bluesklassiker und veredelt 
sie mit seinem eigenen Charme. Mit dabei der Gitarrist und Sän-
ger Peter Schmidt!
Zum 2. Mal im Simonetti Haus, lassen Sie sich inspirieren.
Freitag, 01.07.2016
Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt pro Karte: Abendkasse - 18 EUR, Vorverkauf - 15 EUR, 
„Mauskarte“ - 5 EUR (beim Kauf einer dritten Karte, ebenso 
Kinder und Jugendliche bis einschl. 17 Jahre, Studenten und 
Auszubildende
Zerbster Str. 40, 06869 Coswig(Anhalt)
Tel.: 034903 499223, E-Mail: simonettihauscoswig@t-online.de

Uwe Haase alias Bluesrudy kommt aus der Lutherstadt Wit-
tenberg, sein Mississippi heißt Elbe. Sein heutiger Sound ist 
unerbittlich fordernd und bahnt sich mit der Leichtigkeit einer 
Dampfwalze den Weg ins Ohr. Eindringlich wie die Thesen Lu-
thers formt Rudy alte Bluesklassiker und veredelt sie mit sei-
nem eigenen Charme. Der Hintergrund seiner Bühnenpräsenz 
ist leicht erklärt: Aufgewachsen in einer großen Familie mußte er 
am Tisch flink mit der Kelle sein, um satt zu werden. Um schön 
laut klappern zu können lernte Rudy zunächst Schlagzeug und 
später Schlaggitarre, die dann auch sein Markenzeichen werden 
sollte. Neben dem lustigen Namen hat er von seinem Vater das 
Talent zum Trommeln und von seiner Mutter die unverwechsel-
bare Art für Unterhaltung vererbt bekommen.
Der Gitarrist und Sänger Peter Schmidt aus Berlin steht seit fast 
4 Jahrzehnten auf der Bühne und arbeitet seit vielen Jahren 
auch als Studiomusiker, Arrangeur, Komponist und Produzent. 
Mit seiner Band “East Blues Experience” tourte er durch Europa, 
Asien und Nordamerika, auch als Begleitband oder als Support 
für viele Weltstars der Blues- und Rockszene, wie z. B. Luther 
Allison, Carey Bell, Jerry Donahue, John Mayall, Jethro Tull, Pro-
col Harum oder ZZ Top.
Bereits zum 2. Mal können wir die beiden herzlich bei uns be-
grüßen.

Vereine und Parteien

Veranstaltungsplan Stadtverband  
der Arbeiterwohlfahrt Coswig e. V.
Begegnungsstätte Elbstr. 1 06869 Coswig Tel. 034903 31355

Monat  Juni/Juli 2016 

Mi., 22.06.2016
14.00 Uhr  	 Spielnachmittag
Do., 23.06.2016
14.00 Uhr	 Kaffeetrinken auf der Elbterrasse

Fr., 24.06.2016
9.30 Uhr	 Turnen mit Frau Eichler
Mo., 27.06.2016
14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag	  
Mi., 29.06. 2016
14. 00 Uhr 	 Spielnachmittag
Do., 30.06.2016
 8.30 Uhr	 Seniorenfrühstück
Fr.,  01.07.2016
 9.30 Uhr 	 Turnen mit Fr. Eichler
Mo., 04.07.2016
14.00 Uhr	 Kaffeeklatsch
Mi.,  06.07.2016
14.00 Uhr	 Spielnachmittag

Das Sommerfest der AWO findet am Donnerstag, d.14.07.2016 
um 14.00 Uhr in unserer Begegnungsstätte statt. Anmeldungen  
sind erwünscht.

Tagesfahrten: 
Am 21.07.2016 wollen wir einen Tag am Meer verbringen. In 
Warnemünde haben Sie Gelegenheit eine Hafenrundfahrt zu 
machen. Anschließend haben Sie Zeit Warnemünde auf eigene 
Faust zu erkunden.

Vorschau
Am 23.08.2016 wollen wir einen Ausflug zum Goitzsche-See 
machen. Der Landschaftspark Goitzsche ist auf dem Gebiet 
eines ehemaligen Braunkohlentagebaus entstanden. Als Zent-
rum eines rund 60 km großen Areals ist der Landschaftspark zu 
einem Paradies für Erholungssuchende geworden. Wir werden 
eine Tour mit dem Piratenschiff unternehmen. Anschließend ist 
Zeit zum Bummeln. (Halbtagesfahrt)  
Infos und Anmeldungen zu allen Veranstaltungen in unserer 
Begegnungsstätte oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 034903 
31355. Unsere Fahrten und Ausflüge sind auch für Personen ge-
eignet, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Auch Nichtmitglieder 
sind uns herzlich willkommen.

Michalke

Die DRK - Begegnungsstätte Coswig  
informiert

Info, Info, Info, Info, Info, Info, Info, Info, Info, 
Info,Info, Info, Info, Info, Info, Info

Einige freie Plätze in den Gymnastikgruppen auch in den 
umliegenden Gemeinden.
Tun Sie etwas für Ihr körperliches Wohlergehen. Unsere Gym-
nastik-Übungen trainieren Kraft, Beweglichkeit und Koordinati-
on.
Gymnastik wirkt wie ein kleiner Jungbrunnen. Sie kräftigt die 
einzelnen Muskeln im Körper, macht sie beweglicher, fördert das 
Zusammenspiel zwischen den Muskelgruppen. Zudem hält sie 
die Gelenke geschmeidig.
Entscheiden Sie sich schnell, informieren Sie sich oder 
kommen Sie zu einer kostenlosen Schnupperstunde!

Spezielles Angebot der Woche 27.06. - 01.07.2016

Montag, 27.06.16
10.00 - 12.00 Uhr	 Beratung Ehrenamtsbörse (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige)
14.00 Uhr	 Treffen der Brett- und Kartenspieler
Dienstag, 28.06.16
	 Wellnesstag
Abfahrt 9.15 Uhr	 Besuch der Salzoase Roßlau
Mittwoch, 29.06.16
15.30 - 17.00 Uhr	 Raum und Zeit für Begegnungen zwischen 

Flüchtlingen und Einheimischen
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Donnerstag, 30.06.16
13.00Uhr	 „Geselliges Tanzen“ mit Frau Kappel
14.00 - 16.00 Uhr	 Beratung Ehrenamtsbörse (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige)

Spezielles Angebot der Woche vom 04.07. - 
08.07.2016

Montag, 04.07.16
14.00 Uhr	 Treffen der Brett- und Kartenspieler
Mittwoch, 06.07.16
09.30 Uhr	 „Töpfern“
15.30 - 17.00 Uhr	 Raum und Zeit für Begegnungen zwischen 

Flüchtlingen und Einheimischen
Donnerstag, 07.07.16
	 Wellnesstag
Abfahrt 9.15 Uhr	 Besuch der Salzoase Roßlau
14.30 Uhr 	 „Singende Senioren“
14.00 - 16.00 Uhr	 Beratung Ehrenamtsbörse (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige)

Vorschau auf den August 2016

„Reisen unter einem guten Zeichen !“
„Auf den Spuren Luthers“	 (Tagesfahrt)
Die Ausstrahlung und Faszination historisch bedeutsamer Stät-
ten zieht Jahr für Jahr zahlreiche Menschen und Persönlichkei-
ten zu den Wirkungsorten des Großen Reformators Dr. Martin 
Luther.
Wir möchten Sie recht herzlich zu einer Reise in die Lutherstadt 
Eisleben einladen.
Gehen Sie mit uns auf Spurensuche durch die Lutherstadt Eisle-
ben, vom Geburtshaus Martin Luthers bis zum Süßen See. „Wie 
die Pilger? - Nein, wir fahren mit der Tschu-Tschu-Bahn!“
Termin: Mittwoch, den 24. August 2016
(Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.)
Anmeldungen und Informationen ab sofort möglich!
Ansprechpartnerin: Frau Kappel - Telefon: 034903 52021

Erste-Hilfe-Ausbildung

Nächster BG-Grundkurs-, Ersthelfer für Betriebe und LSM - 
Lehrgang für Führerscheinbewerber
Termine: 	 auf Anfrage
Ort des Lehrganges: 	 DRK - Kreisverbandshaus
	 Am Alten Bahnhof 11
	 06886 Wittenberg
Ort des Lehrganges:	 auf Anfrage
	 DRK Begegnungsstätte
	 Puschkinstraße 37
	 06869 Coswig
Nächster BG-Kurs - Erste-Hilfe-Training, für Betriebe nach 
Vereinbarung!
Anmeldungen und Informationen ab sofort möglich!
Kontakte:
Leiterin: Marion Hausmann Tel.: 034903 52023
Verwaltung: Jacqueline Döhring Tel.:  034903 52024
Reisen: Anke Kappel Tel.:  034903 52021
Seniorentreff: Tel.:  034903 52027
E-Mail: aussenstelle.coswig@drk-wittenberg.de

Der Heimat- und Geschichtsverein  
informiert
Unser diesjähriges Sommerfest findet am 23.07.2016 statt. Wir 
treffen uns um 14.00 Uhr in der Räumen der AWO, Elbstr. 1.
Bei gemütlichem Kaffeetrinken und Gesprächen können wir zu-
künftige Vorhaben besprechen.
Wir hoffen auf das Erscheinen aller Mitglieder.

Der Vorstand

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Cobbelsdorf führt

am Samstag, dem 30. Juli.2016 um 17.00 Uhr im Schwimmbad 
der Gemeinde Cobbelsdorf ein gemütliches Beisammensein 
durch. Dazu möchten wir alle Mitglieder mit ihren Partnern recht 
herzlich einladen.
Da die finanziellen Mittel unserer Jagdgenossenschaft begrenzt 
sind, müssen wir In diesem Jahr 5 EUR Unkostenbeitrag von 
jedem Erwachsenen, der teilnehmen möchte, erheben.
Um die Organisation zu erleichtern, bitten wir alle Teilnehmer, 
sich bei
Frau Gans, Tel.: 034923 20264 oder bei
Herrn Görisch, Tel.: 034923 659851
bis zum 25.07.2016 anzumelden.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Cobbelsdorf

Sportnachrichten

Vorschau Fußball   
SG Blau-Weiß Klieken e. V.
Alte Herren
Freitag, den 24.06.2016, Anstoß 18.00 Uhr, Sportplatz Klieken
SG Blau-Weiß Klieken : SG Blau-Weiß Dessau

Freitag, den 01.07.2016, Anstoß 18.30 Uhr, Sportplatz Elster
SV Eintracht Elster : SG Blau-Weiß Klieken 

Alle anderen Mannschaften verweilen schon in ihrer wohlver-
dienten Sommerpause und möchten sich an dieser Stelle im 
Namen des Vorstandes bei allen Fans, Freunden, ehrenamtli-
chen Helfern, Sponsoren und Förderern für die Treue und Unter-
stützung recht herzlich bedanken und freuen sich schon auf ein 
Wiedersehen in der neuen Saison.

SG Blau-Weiß Klieken e. V.
Abt. Fußball

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Coswig
Gottesdienste:
Fr., 24.06.
15.30 Uhr	 Coswig	
	 Andacht im Seniorenwohnpark
So., 26.06.
14.00 Uhr	 Göritz
	 Gottesdienst
So., 03.07.
  9.00 Uhr	 Möllensdorf
	 Gottesdienst
10.30 Uhr	 Coswig
	 Gottesdienst mit Kirchcafé im Pfarrgarten
Termine:
Do., 23.06.	
21.00 Uhr		 Coswig
		 Kinoabend in St. Nicolai
So., 26.06.
17.00 Uhr		 Coswig
		 Konzert zum Monatsausklang
Mi., 29.06.	
14.00 Uhr		 Coswig
		 Frauenkreis St. Nicolai
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Regelmäßige Gemeindekreise
Junge Gemeinde	 donnerstags		  18.00 Uhr

Kirchenmusikalische Arbeitskreise:
Kirchenchor	 donnerstags		  19.30 Uhr
Posaunenchor	 dienstags		  18.30 Uhr
Jungbläser	 montags		  16.30 Uhr
Anfänger Posaunenchor	 freitags		  17.00 Uhr

Konzert zum Monatsausklang
Sonntag, 26. Juni 2016 I 17.00 Uhr
„Bilwawi“ - In meinem Herzen - Hebräische Gesänge
Gesang und Rezitation: 	 Esther Lorenz, Hanau, Hessen
Gitarre: 	 Peter Kuhz, Berlin
Spanisch-jüdische Musikkultur wird mit diesem Konzert, be-
nannt nach einem Lied, dessen Text aus dem mittelalterlichen, 
geistlichen „Buch der Gottesfürchtigen“ stammt, eindrucksvoll 
präsentiert. Die Fränkische Landeszeitung und die Rheinische 
Post schrieben dazu: „Kaum ein Zuhörer dürfte hebräisch ver-
standen haben, trotzdem gelang es Esther Lorenz, die Gefühls-
welt, die zentralen Aussagen der Lieder mit der Sprache der Mu-
sik so zu vermitteln, dass jeder Zuhörer verstanden haben dürfte.“

Sommerkino Wittenberg des Exil e. V.  
gastiert in der Nicolaikirche

Der Film erhielt gemischte Kritiken. Die Filmzeitschrift Epd film 
bezeichnete den Film als „wichtigen Beitrag zur Integrationsde-
batte in Deutschland“, wie schon Qurbanis Debütfilm Shahada 
(2010). Wir sind jung. Wir sind stark. nähere „sich seinem Thema 
ebenso souverän wie kunstvoll“ und bediene „keine Vorurteile“. 
Der Film umkreise „mit großer Sensibilität“ dass, was „beide 
Gruppen [Neonazis und Vietnamesen A.d.R.] in dieser Nacht 
zu Todfeinden macht“. Dabei verweise er „auf ökonomische 
Rahmenbedingungen und den permanenten Veränderungspro-
zess in der ehemaligen DDR, in der sich viele als Verlierer der 
Geschichte empfanden“. Dennoch löse der Film „nicht alles in 
naheliegenden Erklärungsmustern auf“, stattdessen erscheinen 
„Psychologie und Psychopathologie […] als entscheidende Fak-
toren, gewissermaßen als Brandbeschleuniger“. 
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Wir_sind_jung._Wir_sind_
stark.

Katholische Gemeinde St. Michael
26.06.2016, Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe
28.06.2016, Dienstag
08.00 Uhr Gottesdienst
03.07.2016, Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe
05.07.2016, Dienstag
08.00 Uhr Gottesdienst

Einen gesegneten Sommer wünscht
K. Hoffmann
 

Neuapostolische Kirche  
Coswig (Anhalt) 
www.nakcoswig.de

Gottesdienste:
Sonntag, 26.06.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Mittwoch, 29.06.
19.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Sonntag, 03.07.
09.30 Uhr 	 Gottesdienst für Entschlafene in Coswig
Mittwoch, 06.07.
19.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig

Gemeindechor:
Sonntag, 26.06. nach dem Gottesdienst
Gemeindevorsteher:
Gerald Müller
E-Mail: vorsteher@nakcoswig.de

Evangelische Hoffnungsgemeinde Zieko
Gottesdienst
Sonntag, den 26.06.2016, 14.00 Uhr, in Göritz
Regional-Gottesdienst am „Heiligen Born“
Sonntag, den 10.07.2016, 10.30 Uhr, in Luko
Andacht
Sonntag, den 03.07.2016, 10.00 Uhr, in Buko

Sprechzeiten im Gemeindebüro Zieko:
dienstags und donnerstags
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: 034903 62645
E-Mail: buero@hoffnungsgemeinde-zieko.de
Pfarrer Martin Bahlmann ist erreichbar unter:
Telefon: 034907 30261
Mobil: 0173 5885771
E-Mail: martin.bahlmann@kircheanhalt.de
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Geburtstage

Die Bürgermeisterin der Stadt Coswig (Anhalt) 
gratuliert den Bürgern der Stadt Coswig (Anhalt) 
nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag
Redaktionsschluss: 13.06.2016
Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir keine Ge-
währ!
09.06.	 Herr Hermann Friedrich	 zum 85. Geburtstag
09.06.	 Frau Elfriede Stephan	 zum 85. Geburtstag
10.06.	 Frau Elfriede Friebel	 zum 80. Geburtstag
10.06.	 Frau Gerda Schenke	 zum 80. Geburtstag
10.06.	 Herr Rudi Schenner	 zum 75. Geburtstag
13.06.	 Frau Adeline Kampfhenkel	 zum 90. Geburtstag
15.06.	 Herr Siegfried Baade	 zum 75. Geburtstag
15.06.	 Frau Christine Weiss	 zum 80. Geburtstag
16.06.	 Herr Wilhelm Dittrich	 zum 75. Geburtstag
18.06.	 Herr Gerhard Gruber	 zum 70. Geburtstag
18.06.	 Frau Dagmar Schauer	 zum 70. Geburtstag
19.06.	 Frau Ingeborg Berndt	 zum 90. Geburtstag
19.06.	 Frau Sonja Winkler	 zum 90. Geburtstag
21.06.	 Herr Peter Stephan	 zum 75. Geburtstag
22.06.	 Frau Ursula Michaelis	 zum 75. Geburtstag

Die Bürgermeisterin gratuliert ganz herzlich  
nachträglich folgenden Ehepaaren
am 09.06.	 Rosemarie und Manfred Noack
	 zur „Diamantenen Hochzeit“ und
am 09.06.	 Oliva und Kurt Winkler
	 zur „Eisernen Hochzeit“

Wir wünschen beiden Paaren alles Gute, Gesundheit und noch 
viele schöne gemeinsame Jahre.

Die Bürgermeisterin der Stadt Coswig (Anhalt) und 
die Ortsbürgermeister/in gratulieren ganz herzlich 
nachträglich zum Geburtstag
09.06.	 Herr Joachim Gottschling 
	 aus Serno	 zum 80. Geburtstag
10.06.	 Frau Brigitte Müller 
	 aus Grochewitz	 zum 70. Geburtstag
11.06.	 Herr Horst König 
	 aus Senst	 zum 75. Geburtstag
14.06.	 Herr Rudolf-Paul Beichel 
	 aus Weiden	 zum 85. Geburtstag
17.06.	 Herr Wolfgang Böttger 
	 aus Cobbelsdorf	 zum 70. Geburtstag
19.06.	 Herr Horst Just aus Klieken	 zum 80. Geburtstag
19.06.	 Frau Christa Paudler 
	 aus Hundeluft	 zum 75. Geburtstag
19.06.	 Herr Manfred Richter 
	 aus Wörpen	 zum 80. Geburtstag
21.06.	 Frau Anna Godau 
	 aus Grochewitz	 zum 95. Geburtstag
21.06.	 Herr Hans-Jürgen Hellmanzik
	 aus Klieken 	 zum 75. Geburtstag
21.06.	 Herr Harald Zander aus Luko 	 zum 70. Geburtstag

Der Ortsbürgermeister Herr Schröter gratuliert  
ganz herzlich nachträglich dem Ehepaar 
Gisela und Hartmut Schiebert aus Buro zum Fest der „Goldenen 
Hochzeit, welches sie am 11.06.2016 feiern konnten.
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre.

Geschichten aus der Region

Auszüge aus Zeitungsberichten aus dem 
Jahre 1916
(Quelle: „Anhaltischen Elbezeitung“ aus dem Bestand des 
Stadtarchivs Coswig Anhalt)

01.07.1916 Die Altersgrenze für die Erlangung der Altersrente 
ist vom 70. auf das 65. Lebensjahr herabgesetzt worden. Diese 
neue Vorschrift ist mit Rückwirkung vom 1. Januar 1916 ab in 
Kraft getreten. Es können daher aller Versicherten, die das 65. 
Lebensjahr vollendet, genügend Marken geklebt und die War-
tezeit erfüllt haben den Anspruch auf Altersrente bei dem zu-
ständigen Magistrat, hier in Coswig, anmelden, ohne Rücksicht 
darauf, ob sie noch erwerbstätig sind oder nicht. Bei der An-
meldung sind mitzubringen: letzte Quittungskarte, die Aufrech-
nungsbescheinigung und der Taufschein.

01.07.1916 Auch die Pilze und die Heidelbeeren mußten infol-
ge des Krieges, teurere werden. Pilze werden das Pfund mit 70 
Pfg. verkauft, Heidelbeeren mit 50 Pfg. das Liter. „Wie ist das zu 
verstehen?“ fragte eine Frau einen Händler auf dem Coswiger 
Markt. „Denken Sie, wir müssen für die Stiefel nicht auch mehr 
bezahlen!“ war die prompte Antwort … Sehr richtig!

01.06.1916 Vor 75 Jahren. Am 29. Mai 1841 eröffnete der Rats-
kellerpächter W. Thermann jun. in Coswig die von ihm neben 
dem „weißen Quell“ an der Walkmühle bei Coswig errichtete 
Badeanstalt. Bäder dieses Quells erwiesen sich heilkräftig bei 
chronischen, rheumatischen und gichtischen Leiden und bei 
chronischen Hautkrankheiten. Das einzelne Bad kostete damals 
6 Groschen, das Dutzend 2 Taler. In der Nacht vom 13. zum 14. 
Februar 1863 brannte das Wohn- und Badehaus des Friederi-
kenbades ab.

01.06.1916 Eine Bitte an unsere Lehrer. Viele Kinder von denen 
der Vater im Felde steht, sind sich jetzt, leider, da die Mutter 
ihrem Brote nachgehen muß oder auch die Gewalt über ihre 
Sprößlinge etwas verloren hat, selbst überlassen. Was Wunder, 
wenn sie hier und da Dummheiten machen. Und die machen sie, 
denn bei uns klagt man, daß sie Türen und Wände beschmie-
ren, Sträucher und Bäume beschädigen, Vogelnester ausneh-
men usw. Die Herren Lehrer werden deshalb dringend gebeten, 
mit mahnenden Worten ihre Zöglinge auf das Verwerfliche ihres 
Tuns aufmerksam zu machen. Wir nennen an dieser Stelle alle 
die Namen derjenigen welche uns gemeldet werden, ob ihres 
verwerflichen Treibens.
06.06.1916 Raupenplage. Nachdem sich die Schulleitung in 
entgegenkommender Weise bereit erklärt hat, bei Beseitigung 
der Raupenplage, welche in diesem Jahre besonders stark ist, 
behilflich zu sein, fordern wir Gartenbesitzer auf, welche die 
Raupen in ihren Gärten nicht bewältigen können und die Hilfe 
der Schuljugend in Anspruch nehmen wollen, hiermit auf, sich 
auf dem Rathaus zu melden, damit wir die Meldungen an die 
Schule weitergeben können. Der Magistrat. Müller.

06.06.1916 Zwei Gebäude gehen in unserer Stadt ihrer Voll-
endung entgegen, die beide fast nur der Wohlfahrtspflege von 
Arbeitnehmern der Erbauer dieser Häuser dienen. An der verlän-
gerten Karlstraße (heute Geschw.-Scholl-Str.) hat der Fabrikant 
Bischof ein stattliches Gebäude errichten lassen in dem seine 
Mitarbeiter alles das finden, um es sich in den Arbeitspausen und 
nach getaner Arbeit so angenehm als möglich machen zu kön-
nen. Dasselbe gilt von einem ähnlichen Gebäude auf dem Grund-
stück der Westfälisch-Anhaltischen Sprengstofffabrik. Aber nicht 
nur für des Leibes Nahrung und Notdurft soll gesorgt, sondern 
auch geistige Kost soll in reichem Maße geboten werden.
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06.06.1916 Da die Fiedler’sche Papierfabrik in letzter Zeit 
ganz erhebliche Aufträge für das Reich erhalten hat, muß sie 
wieder Tag und Nacht arbeiten lassen. Unsere Industrie hat sich 
den Verhältnissen, die der Krieg mit sich gebracht hat, in einer 
Weise angepaßt, daß von einem Arbeitsmangel hier keine Rede 
sein kann. Das alles kommt auch wieder den Kleingewerbebe-
treibenden zugute. Lobenswert ist es auch, daß sich die Frauen 
in unserer Stadt der Gesamtlage angepaßt haben, denn sie sieht 
man überall auch bei solchen Arbeiten, die sonst nur Männer 
verrichten. Das ist hoch anzuschlagen!

08.06.1916 Erdbeeren täglich frisch gepflückt werden zum Prei-
se von 60 Pfennig für das Pfund in der städtischen Gemüsever-
kaufsstelle verkauft. Der Magistrat. Müller

08.06.1916 Heu wird bereits eingefahren und was für welches. 
Es ist eine wahre Freude früh - aber recht früh - an den Lugwie-
sen entlang zu gehen und zu sehen und zu riechen, wie die Mä-
her dort ihres Amtes walten. Andere Gesichter sieht man da als 
im vorigen Jahre und auch andere Gespräche kann man mit den 
erfreuten Landwirten führen. Sie gehen mit ganz andern Hoff-
nungen der Gesamternte entgegen.

10.06.1916 Zur Obstverwertung erhalten wir einmalig soviel 
Zucker von der Reichsverteilungsstelle, daß wir auf den Kopf 
der Bevölkerung nur etwa ein Pfund geben können. Um dieje-
nigen festzustellen, welche Zucker zu dem genannten Zwecke 
brauchen, fordern wir die Haushaltungsvorstände auf, ihren Be-
darf anzumelden. Der Magistrat.

15.06.1916 Pfingstfeiertage vorüber. Wetter: ziemlich gut. 
Konzert im „Adler“ am ersten Festtage: vollbesetztes Haus, des-
gleichen im Volkshause die Theatervorstellung. 2. Festtag: Kinos 
stark besetzt. 3. Festtag: Theatervorstellung bei vollbesetztem 
Hause gab man Anzengrubers „Meineidbauer“.

15.06.1916 Die Harzgewinnung an den Kiefern im Kathari-
nenholze ist so interessant, daß es sich lohnt die Vorrichtungen 
dazu an den Bäumen, anzusehen. Leider haben Buben schon 
recht viele von den Blechbehältern aus den Baumöffnungen he-
rausgerissen.

17.06.1916 Wie im ersten Kriegsjahr der Heldentod der 3 jun-
gen Coswiger Lehrer von uns an dieser Stelle gemeldet wurde, 
verdienen auch 3 Coswiger Handwerksjünger erwähnt zu wer-
den. Sie erlernten alle 3 das Tischlerhandwerk und bildeten in 
Freundschaft ein Kleeblatt, wie man es sich besser nicht vor-
stellen kann. Wie die drei jungen Lehrer, werden auch die 3 blut-
jungen Coswiger Tischler ein Vorbild für die Nachkommenschaft 
sein und ewig bleiben.
17.06.1916 Falsche Zweimarkstücke befinden sich wieder im 
Umlauf, sie sind von matter Farbe, tragen das Bildnis Kaiser Wil-
helms II. und die Jahreszahl 1911. Der Klang ist derselbe, wie 
bei der echten Münze.

20.06.1916 Die nächsten Zusatzbrotkarten sollen wieder 
durch Vermittlung der Arbeitgeber erfolgen. Zu diesem Zweck 
ersuchen wir die Arbeitgeber, uns Listen über die bei ihnen be-
schäftigten schwer arbeitenden Personen, die ihren Wohnsitz 
in Coswig haben, einzureichen. Gleichzeitig machen wir darauf 
aufmerksam, das Einzelanträge von Arbeitnehmern stets zu-
rückgewiesen werden.

20.06.1916 Im städtischen Verkaufsladen hierselbst sind in 14 
Tagen bis heute früh 11 Uhr, 28 Zentner Erdbeeren im Kleinhan-
del an Coswiger Einwohner verkauft worden. Neue Kartoffeln 
wird es auch bald geben.

20.06.1916 Damenstiefel mit hohen Schäften und hohen Ab-
sätzen werden wohl bald verboten werden, wie das Reichsamt 
des Inneren der Zeitschrift „Schuhmarkt“ mitteilt. Das Leder soll 

Anzeigen

gestreckt werden. Wenn manche Damen sich beim gehen auf 
der Straße von hinten ansehen könnten, sie hätten einem sol-
chen Verbote nicht Folge zu leisten brauchen !. So eine Kraxelei 
auf den hohen Ansätzen herum muß jede Hochabsatzträgerin 
von sich selbst sehen ! Besonders wenn die Hacke und Absätze 
Kniebeuge nach innen machen. Selbstverständlich sind alle Le-
serinnen der „Anhaltischen Elbezeitung“ von dieser Modetorheit 
und Geschmacksverirrung ausgeschlossen.

22.06.1916 Der Erbsen- und Gries-Verkauf hat viel böses Blut 
gemacht, weil zu wenig zum Verkauf kam.

22.06.1916 Eine schwere Aufgabe! Ca. 90 Zentner Zucker ha-
ben Coswiger Einwohner zum Einmachen gezeichnet, 65 Zent-
ner hat jedoch der Magistrat nur zur Verteilung erhalten.

27.06.1916 Fundsache. Als zugelaufen ist ein Huhn gemeldet. 
Der rechtmäßige Eigentümer wolle seine Ansprüche sofort bei 
uns geltend machen, andernfalls das Huhn zur öffentlichen Ver-
steigerung gelangt. Die Polizeiverwaltung.

27.06.1916 Auf einem Felde in Luko wurde ein russischer Ge-
fangener vom Blitz erschlagen.

27.06.1916 In Zieko hat am Sonnabend ein Blitz in das Anwe-
sen des Herrn Gutsbesitzers Karl Puhlmann geschlagen. Der 
Giebel eines Gebäudes wurde beschädigt, einige Kühe betäubt, 
eine erschlagen. Feuer ist nicht entstanden.

29.06.1916 Die Verordnung vom 27. November 1915, wonach 
die Herstellung von Kuchen, Stollen und Napfkuchen aus He-
feteig verboten ist, wird mit Zustimmung des stellvertretenden 
Generalkommandos des 4. Armeekorps von den anhaltischen 
Kreisausschüssen und Magistraten nunmehr auch für Anhalt 
aufgehoben. Trotz der Aufhebung des Kuchenbackverbotes 
werden bei der Butter-, Zucker- und Mehlknappheit sich nur 
Wenige das Kuchenbacken gestatten können.
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